
 

113. Deutscher Ärztetag  
Dresden, 11. - 14.05.2010 

Ärztetags-Drucksache Nr. 

III - 01-008  

 

 

 

Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP III  (Muster-)Weiterbildungsordnung  

  Betrifft:  Änderungsantrag zu III-01  

Änderungsantrag zum Beschlussantrag  

  
Von:  Herrn Prof. Dr. Jakob Robert Izbicki als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Prof. Dr. Martin Carstensen als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Dr. Adib Harb als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Dr. Hans Ramm als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Klaus Schäfer als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Dr. Hinrich Sudeck als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Günter van Dyk als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

Herrn Dr. Wolfgang Wesiack als Delegierter der Ärztekammer Hamburg 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE BESCHLIESSEN:  
   

Der Titel der Facharztkompetenz „Facharzt für Viszeralchirurgie“ wird umbenannt in den 

„Facharzt für Allgemein- und Viszeralchirurgie“.    

 

 

Begründung:  

Der „Facharzt für Viszeralchirurgie“ ist um spezielle Inhalte vermindert worden, die 

Eingang gefunden haben in die Zusatzweiterbildung Spezielle Viszeralchirurgie. 

Demgegenüber enthält der Facharzt jedoch Anteil aus der Allgemeinchirurgie (z. B. 

Weichteilchirurgie), die es zur Abgrenzung sinnvoll erscheinen lassen, für die Qualifikation 

insgesamt die Bezeichnung „Facharzt für Allgemein- und Viszeralchirurgie“ vorzusehen. 

Parallel dazu ist der „Facharzt für Allgemeinchirurgie“ aus EU-rechtlichen Gründen 

beizubehalten. 

   

 


